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Modere ckgeb iet , Hi erlat z ,  Plank enste inp lat eau und Plas s engip fe l 
s t e llt 'Nilthum zu P • Dami t übe rtreibt er abe r das Prinzip de r 
Rc li effal tung � das r'Jroue r e c k  und d e r  Hü: rlat z hab e n  ande ren .  Form­
charakte r , das P lank.ens t e inr.Jlat e au r e c lL"lete schon Machat s chek 
zu s einem o b c:: rc: n Talni veau ( dag e 0en darf ni cht eing:::'w·e-nci8 -t · v,ier ­
d e n ,  das s ein T alnive au nicht Plat e au s e in kann � L o f e r o r  Alm , .  
P o s t almgeb i e t ! ) ,  das Gipfe lplate au am Plas s en i st zu kl ein , um 
als  s iche re Fläche bc z u ichnot . zu werde n .  

Diskuss ion zum B eri cht Dc l -Negr o - So efe ldner . 

Pippan : Weg en der F az i e sb e z i ehungen s ind kur z e  Üb e::: rs chi ebungs ­
we iton wah�s che inlich . 

Del-Negr o : In di esem Zusarumc nhang i s t  darauf zu verwe i s e n , das s 
di e von Sp eng ler j etzt angenommene Beheimatung der 
Hall s t .:j_ ttor  De cke süd l i ch de s 'No rfener Schuppenlandes 
in einem gewi s sen Nide rs pruch zu den Hall st�t t e r  Fa­
zi e sanklängen s.m Dachst e insüdrand steht , die do ch gera­
de von Sp engl er als Argument für die He rkunft de r Hall ­
stätt er De cku aus dem Geb i e t  südlich de s Dachst eins b e ­
nUt z t wurde . 

Sccfeldnor : Für das Ausmas s de r Ho chalpinen Übe r s chiebung dürft e 
wohl der Ab s t and vom Ho chköni g- Südrand bis zum Südr and 
de s HoJ·l'on.G: c birgc s ein Mas s  dar s t ellen.  0 ....., . .  

Schlager be zwe ife lt , das s  es eine südge richt e t e  Ho chalpine Ub er-
schi cbung gab und denkt ehe r an Unte r s chiebungen nach 
Norde n . 

· 

Hai de n :  Der Mandlingzug dürft e wohl - tro t z  der von Gans s b e ­
s chri eb e nen ört li chen An-und Aufschi ebung - p rimär eb en­
so wi e di e übrigen Schuppen ins tektoni sch Li ege nde de s . 
Dachst e ins gehö ren . 

l'ippan :  Nil thums Prinzip de r Aufwö lbung mi t kleinen Brüc han i st 
zu b il li3en � ähnli che s l � s st sich i n  Cumb crland fest ­
stc; ll e n ,  auch arb e it e t  Arnb 0 rgc r mi t k l e inen Schol l en­
b ewegunge n zur Erklärung der Bildung von Höhlcng�ngcn . 
Beim P lankensteinplateau müs s t e  untersucht werde n ,  ob 
e s· üb erhaup t ein Ero sionsni ve au und nicht einfach e ine 
De�udat i onsflächc im Be re ich der Go sau i st . Bei ve r s chi e­
den ho ch ge l egenen F lächen muss immer die Mögli chkeit 
ä er Ve r s t e llung durch Brüche o ff en ge lasse n b l eiben ; aus 
der F o rm kann v...: rs chiode nos Alt er  nicht erschlo ssen  
we rde n , weil auch b e i  Ve rst e l lung einer ursprüngli ch ein­
he i t li chen Landoberflfi chc info lgc ve rs chi e dener Ve rkars t ­
ung d e r  vor s chi 0den ho chge s c halt eten F lächent ei le 
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morpho logische UnterschiGdG ent stehen können . 
S chl ager � .Ji e  Ve rste llung erfolgt e aber  ni cht in der heutigen 

Höhenlage , sondern vie l  tiefer unte n ,  wo die Ve rkar st ­
ung keine Rol l e  spie 1 te  . . 

Se efe ldner : Die Ve rkars tung betrifft nur die Kleinforme n , nicht 
die Gro s s:(orme n ,  di e j eweils für ei11 Flächensy stem 
kennzei chnend sinJ . . . 

De l-Negro �  Vers te llung einer Landob e rf Hiche durch Brüch�: ist · 
· schwer nachweisbar , da di e Brüche TOr�orphologi s ch . und 

durc h  spät q re Denudation und Ero sio: :  nachtr �gli ch fr ei­
ge legt sein  können.  

Schlage r �· Morpho logi sche :r:Ti rksarnli:ei t von Brüchen ist  nur durch 
jungtert iäre Schichten zu bt::weisen.  


